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Sechster Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Februar 
Opfer für das Kollegium Saint-Charles in Pruntrut 
17.30 Eucharistiefeier 

Jahrzeit für Maria Gervasoni-Dalla Via; Urs
Bärtschi-Müller; Heinrich Frey-Pederzolli, Mina
und Gottlieb Müller-Ulrich; Josef Flammer-
Troller 

19.00 Italienischer Gottesdienst 

Sonntag, 16. Februar 
Keine Eucharistiefeier um 09.45 Uhr
11.30 Kroatischer Gottesdienst

Montag, 17. Februar
19.00 Rosenkranz
Dienstag, 18. Februar
09.30 Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

(röm.-kath.)
Mittwoch, 19. Februar
09.00 Eucharistiefeier

Jahrzeit für Karl Ullmann-Baumann; Anna
Schürmann-Pederzolli; Irma und Eduard Frey-
Wyss und Hilda Mühlethaler-Frey

VORANZEIGE:
Samstag, 22. Februar
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Februar
Keine Eucharistiefeier um 09.45 Uhr

 

Kollekte 
für das Kollegium St-Charles in Pruntrut 
Eine zeitgemässe Bildung auf christlicher Grund-
lage bleibt eine Investition in die Zukunft. 
Als einzige römisch-katholische Privatschule des
französischsprachigen Bistumsgebietes wirkt das
Kollegium St-Charles über die Sprachgrenze hin-
aus. Eine grosszügige Gabe anerkennt und fördert
die Weitergabe von Glaube und kulturellen Werten
an die kommende Generation.

Die KAB Dulliken
trifft sich am Samstag, 22. Februar, nach dem Vor-
abendgottesdienst um ca. 18.45 Uhr zur General-
versammlung im Pfarreizentrum. Die Einladung
zur GV wurde allen Mitgliedern zugestellt. 
Eine An- oder Abmeldung ist erwünscht bis 
18. Februar an den Präsidenten Stephan Sieber,
Telefon 062 295 43 85.

Totengedenken
Am 1. Februar ist im Spital Olten
im Alter von 74 Jahren Frau Rita
Ris-Schürmann gestorben. 
Die Abschiedsfeier hat am 7. Fe-
bruar im Kloster Olten stattgefun-
den. 

Gott, der Herr, schenke der Verstorbenen die 
ewige Freude und tröste die Angehörigen.

Nach dem Gottesdienst erwartete uns im Pfarrei-
zentrum, welches von Beatrice Bonnemain mit
Liebe dekoriert wurde, ein feines Nachtessen, 
zubereitet von Doris und Urs Kunz, unserem ver-
sierten «Mittagstischkoch». 

Anschliessend lud uns Präsidentin Christa Nie-
deröst in den vorderen Teil des Saales ein, wo 
sie gekonnt und locker durch die Jubiläums-
GV führte. Ein besonderes Highlight war der Jah-
resrückblick als Power-Point-Präsentation, den
Therese Imsand uns mit eindrücklichen Schnapp-
schüssen vor Augen führte. Besondere Höhepunkte
waren der Operettenbesuch «Gasparone» in Sursee
sowie der unvergessliche Bummel in die St. Anna-
kapelle und der Halbtagesausflug ins Stift Bero-
münster und Schenkon ins «Kollerhus».
Leider musste unsere Kassierin Therese Imsand
aus gesundheitlichen Gründen aus dem Vorstand
ausscheiden. Mit Manuela Angst fanden wir aber
eine kompetente Frau für das Amt als Kassierin.
Therese Imsand ein ganz herzliches «Vergelt’s Gott»

125 Jahre Katholischer Frauenverein
Die Jubiläumsfeier vom 29. Januar war durch eine
schlichte Einfachheit geprägt, die aber umso echter
und tiefer wirkte.

Der Gottesdienst, musikalisch mitgestaltet vom
«Silberhorn-Duo» Werner und Hans Hauenstein,
sollte ein Dank- und Lobgottesdienst sein; denn
wir haben allen Grund, für die Führung und Lei-
tung Gottes in den letzten 125 Jahren zu danken.
Mit freudigem und dankbarem Herzen ertönte des-
halb das Lied: «Lobe den Herren, den mächtigen
König der Ehren». Freud und Leid gehören zum
menschlichen Leben. 
So mussten wir auch von 3 Vereinsmitgliedern 
Abschied nehmen: Frau Annemarie Wyss-Meier,
Margrit Müller-Bernauer, Rösli Schenker-Renz. 
Für jedes Mitglied wurde eine kleine Osterkerze
angezündet; im Andenken an all die Mitglieder und
deren Angehörigen der letzten 125 Jahre zündeten
wir noch eine vierte Kerze an.

Nach der GV entführte uns AL Bertini in die Welt
der Zauberkünste. Eine volle Stunde liess er uns
über seine unglaublichen Zaubertricks staunen und
auch herzlich lachen.

Zum Schluss erwartete uns noch ein feines Dessert
mit allem Drum und Dran, selbst ein köstlicher
Kaffee «Avec» fehlte nicht.

Dem Vorstand aber auch allen Helferinnen, die bei
allen Veranstaltungen des Frauenvereins tatkräftig
mithelfen, ein ganz herzliches Dankeschön. 

Hanny Grob und Pfarrer Josef Schenker

Achtsam sein . . .  

Achte auf deine Gedanken, 

denn sie werden deine Worte. 

Achte auf deine Worte, 

denn sie werden deine Taten. 

Achte auf deine Taten, 

denn sie werden zu Gewohnheiten. 

Achte auf deine Gewohnheiten, 

denn sie werden dein Charakter. 

Achte auf deinen Charakter, 

denn er wird zu deinem Schicksal. 

Die englische Fassung dieses Textes nach Charles Reade
geht auf ein chinesisches Sprichwort zurück.

für all ihre Dienste zum Wohle des Frauenvereins
und Manuela Angst viel Freude beim Ausführen
ihres Amtes. Mit Freude konnten wir Gabriella 
Fabian und Branca Lovric als neue Vereinsmit-
glieder in unseren Reihen herzlich willkommen
heissen.


